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◼ 1 008 Mio. € 
Infrastruktur 

◼ 497 Mio. € 
Kredite 

◼ 420 Mio. € 
Industrie 

◼ 369 Mio. € 
Energie 

◼ 190 Mio. € 
Dienstleistungen 

◼ 120 Mio. € 
Gesundheit 

• 2025 vergab die EIB-Gruppe 2,6 Milliarden Euro an Unternehmen und öffentliche Einrichtungen 

• Knapp 68 Prozent der Mittel flossen in die grüne Wende und ökologische Nachhaltigkeit  

• Breite Förderung für geringere Energiekosten, sozialen Wohnraum und KMU 

Die Europäische Investitionsbank (EIB) und der Europäische Investitionsfonds (EIF) haben 2025 gut 2,6 Milliarden 
Euro für belgische Unternehmen und öffentliche Einrichtungen bereitgestellt. Die Bank setzte ihre Finanzkraft 
für zentrale Themen ein, etwa mehr sozialen und bezahlbaren Wohnraum, Energieeffizienz sowie verlässliche 
Energie- und Wasserinfrastruktur für die grüne Wende. Parallel dazu unterstützte der EIF über lokale Partner und 
Investmentfonds das Unternehmertum und den Zugang zu Finanzierungen.  

Besondere Projekte waren die bislang größte EIB‑Finanzierung für sozialen und bezahlbaren Wohnraum in 
Flandern sowie Investitionen in die Kapazität und Zuverlässigkeit des Stromnetzes in Wallonien. Außerdem: 
Venture Debt für Raumfahrt-Innovationen und erhebliche Mittel für das flämische Gesundheitswesen. Der EIF 
mobilisierte zusätzliche Mittel für belgische Unternehmen: durch Garantien für Finanzpartner und gezielte 
Unterstützung für Investmentfonds, die innovative Start-ups und Scale-ups in den Bereichen Healthtech, 
Deeptech und Life Sciences finanzieren. 

2,6 Mrd. € 
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GROSSINVESTITIONEN IN SOZIALE INFRASTRUKTUR 
Krankenhäuser bis Stromnetze – finanzieren, was Belgien braucht 
Belgien hat Industriegeschichte – und heute enorme Innovationskraft. Von Life Sciences bis Raumfahrt, belgische 
Unternehmen treiben Innovationen voran, sie schaffen Chancen weit über ihre Regionen hinaus. Mit Venture 
Debt förderte die EIB modernste Technologie und medizinische Geräte, damit Firmen in Europa wachsen und 
gedeihen können. Zum Beispiel SamanTree in Lüttich mit seinen Mikroskopie-Scannern für Echtzeit-Bildgebung 
bei Operationen. Oder Aerospacelab: Seine Satelliten stärken die europäische Autonomie und Sicherheit, sie 
eröffnen neue Perspektiven für Telekommunikation und Erdbeobachtung. 

Zu den Highlights 2025 gehört auch die Genehmigung eines 1,7-Milliarden-Euro-Darlehens für die Flämische 
Region. Das ist die größte Finanzierung, die die EIB je in Belgien vergeben hat. Und die bislang größte einzelne 
EIB-Fazilität für Wohnraum. Mit der Unterzeichnung einer ersten Tranche von 700 Millionen Euro unterstützt die 
Bank das Ziel der Region, bis 2042 rund 56 000 neue Sozialwohnungen zu bauen. Tausende weitere werden 
energetisch saniert. Damit steigt der verfügbare Wohnungsbestand. Zugleich sinken die Energiekosten für 
Familien mit niedrigem und mittlerem Einkommen.  

Auch in Wallonien investierte die EIB in Wohnraum und Energieeffizienz. Mit der SWCS unterzeichnete sie die 
erste 250-Millionen-Euro-Tranche eines Kredits von 500 Millionen Euro für energetische Sanierungen privater 
Wohnungen und Häuser. Wallonie Entreprendre erhielt 100 Millionen Euro für Energieeffizienz-Maßnahmen 
lokaler Unternehmen. Aufgrund der steigenden Nachfrage spielen lokale Netze bei der Energiewende eine 
wichtige Rolle. Ein Kredit von 280 Millionen Euro für den wallonischen Netzbetreiber ORES soll die Netzkapazität 
erhöhen und gleichzeitig die Zuverlässigkeit und Resilienz seiner Leitungen stärken.   

Die EIB bekräftigte ihre langjährige Zusammenarbeit mit zwei öffentlichen Einrichtungen in Flandern. Die 
Uniklinik Löwen (KU Leuven) unterzeichnete einen Kredit über 120 Millionen Euro. Damit will sie ihre 
Infrastruktur für psychische Gesundheit in Löwen und Kortenberg grundlegend sanieren. Aquafin erhielt 
265 Millionen Euro, um seine Abwasseraufbereitung zukunftsfest zu machen und zu modernisieren.  

In der Region Brüssel-Hauptstadt lag der Schwerpunkt auf kleinen und mittleren Unternehmen (KMU). Sie stellen 
dort den Löwenanteil aller Firmen und brauchen einen guten Zugang zu Finanzierungen, um planen und wachsen 
zu können. 50 Millionen Euro für finance&invest.brussels sorgen dafür, dass viele Unternehmerinnen und 
Unternehmer genau das können. 

EIB-Volumen 2025 
Die EIB unterzeichnete in Belgien Projekte im Umfang von 

2,44 Milliarden Euro 
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INNOVATION UND WACHSTUM STÄRKEN  
Garantien, Eigenkapital, Fonds: ein Schub für Belgiens Unternehmer 
EIF erweitert KMU-Zugang zu Wachstumskapital 

2025 baute die EIB-Gruppe ihre Unterstützung für belgische KMU aus: über zahlreiche Fondsinvestitionen, 
Garantien und Eigenkapitalfinanzierungen des EIF. Mit alles in allem 157 Millionen Euro förderte der EIF 
Wachstum, Innovation, Nachhaltigkeit und den Kompetenzaufbau, unterstützt durch die InvestEU-Initiative der 
EU-Kommission.  

Ein Großteil davon floss in Eigenkapitalfonds: Knapp 125 Millionen Euro entfielen auf Beteiligungen an Fonds, die 
auf Start-ups und Scale-ups in den Bereichen Healthtech, Deeptech, biomedizinische Innovation und weiteren 
Feldern ausgerichtet sind. Besonders hervorzuheben sind Noteus Partners, XAnge 5 und der Heran Healthtech 
Fund II.  

Zu den Highlights des Jahres gehört die Beteiligung des EIF an Avante Biocapital. Dieser paneuropäische Fonds 
konzentriert sich ausschließlich auf Scale-ups im europäischen Biotech-Sektor und wurde auch von der European 
Tech Champions Initiative (ETCI) unterstützt.  

EIF-Garantien für die Triodos Bank ermöglichten in mehreren EU-Ländern zusätzliche Finanzierungen für KMU, 
darunter auch Belgien. Im Mittelpunkt standen dabei soziales Unternehmertum, Nachhaltigkeit sowie der Kultur- 
und Kreativsektor. Für die KMU bedeutet das Kredite mit niedrigeren Zinsen und geringeren 
Besicherungsanforderungen.  

Seit Beginn seiner Tätigkeit in Belgien hat der EIF zusätzliche Investitionen von deutlich über 3,5 Milliarden Euro 
mobilisiert. Davon profitierten mehr als 25 000 KMU in allen drei Regionen des Landes, in denen fast 150 000 
Arbeitsplätze gesichert wurden.  

 

EIF-Volumen 2025 

Der EIF unterzeichnete in Belgien Finanzierungen von  

157 Millionen Euro 
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PRESSEKONTAKT 

Tim Smit 
+352 691 286423 

t.smit@eib.org 

 
Büro der EIB-Gruppe in Belgien 
Rond-Point Schuman/Schumanplein 6 

1040 Brüssel 

+32 2 71 24 111 

belgium@eib.org 

Press Office 
+352 4379-1 

+352 4379-61000 

press@eib.org 
www.eib.org/press 

ALLGEMEINE ANFRAGEN 

Europäische Investitionsbank 
98-100, boulevard Konrad Adenauer 

L-2950 Luxembourg 

info@eib.org 
www.eib.org 

Weitere Informationen unter  
Belgien und die EIB 
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